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Corona-Schutzkonzept FC Celerina 

 
 
Einleitung 
Der Vorstand des FC Celerina hat entschieden den Trainingsbetrieb aller Mannschaften unter 
Berücksichtigung der Vorgaben des Bundesamtes für Gesundheit (BAG) wieder aufzunehmen. 
 
Dieses Schutzkonzept basiert auf dem Konzept vom Schweizerischen Fussballverband (SFV). Die 
Verantwortung bezüglich der Umsetzung und Einhaltung obliegt den Klubs. Alle Beteiligten (alle 
Vereinsmitglieder) müssen sich jederzeit an die Vorschriften vom BAG halten. Es können Kontrollen 
durch die Polizei stattfinden. 
 
 
 
Grundsätzliches: 

- Trainings sind nur in Kleingruppen und ohne Körperkontakte möglich (maximale 
Gruppengrösse von 5 Personen, inkl. 1 Trainer/in). 

- Diese Kleingruppen bleiben in der Zusammensetzung immer gleich – damit sollen mögliche 
Kontakte mit anderen TeilnehmerInnen des Teams vermieden werden. 

- Hygienevorschriften BAG müssen jederzeit eingehalten werden: 

• Abstand halten (mindestens 2 Meter) 

• 10m2 Raum pro Person berücksichtigen (ca. 3m auf 3m) 

• Kein Körperkontakt (= keine Zweikämpfe, keine Matchs) 

• Gründlich Hände waschen (vor und nach dem Training, draussen vor Clubhaus) 

• Händeschütteln/Abklatschen vermeiden 

• In Taschentuch oder Armbeuge husten und niesen 

• Bei Symptomen zu Hause bleiben 
 
 
Regeln auf dem Fussballplatz San Gian: 

- Die An- und Abreise ist individuell zu organisieren. Dabei soll die Benutzung des öffentlichen 
Verkehrs vermieden werden.  

- Fahrgemeinschaften sind zu unterlassen (Ausnahme: Kinder derselben Schulklasse). 
- Während des Trainingsbetriebs sind keine ZuschauerInnen oder Eltern auf der Anlage 

zugelassen. 
- Das Umziehen vor Ort ist verboten (Clubhaus ist nicht zugänglich – in Ausnahmefälle kann die 

Toilette durch einen Trainer oder Vorstandsperson geöffnet werden) 
- Alle Teilnehmer (SpielerInnen und Trainer) erscheinen bereits in Trainingskleidern zum 

Training. 
- Das Duschen im Clubhaus ist verboten. 
- Das Waschen und Reinigen der Trainingskleidung ist Sache der SpielerInnen. 
- Getränke und Verpflegung dürfen nicht geteilt werden. 
- Vor und nach dem Training müssen die Hände desinfiziert werden (nur für Erwachsene 

geeignet). 
- Handshakes, Abklatschen oder gemeinsam jubeln sind verboten. 
- Spucken ist verboten. 
- Nach dem Training muss der Fussballplatz bzw. das Trainingsgelände sofort wieder verlassen 

werden. 

https://www.swissolympic.ch/dam/jcr:b5d90f87-2c1f-46ee-a689-e5cecdf056db/Schutzkonzept%20SFV.pdf
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- Das Entsorgen von persönlichem Abfall auf dem Fussballplatz ist untersagt. Allfällige eigene 
Abfälle müssen selber mitgenommen werden (Abfallkübel auf dem Fussballplatz werden 
eingesammelt oder abgedeckt). 

- Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht am Trainingsbetrieb teilnehmen. Der 
Trainer/Die Trainerin muss sofort orientiert werden, damit man die Mitglieder der 
Trainingsgruppe, die Vereinsverantwortliche informieren kann. 

 
 
Infos für Trainer/in: 

- Jeder Trainer/jede Trainerin muss eine Anwesenheitskontrolle (AWK) durchführen. 
Besonders geeignet ist der Clubcorner.ch, kann aber auch auf einer Liste aufgeschrieben 
werden (bitte aufbewahren bzw. an anwesender Vorstandsmitglied abgeben!) 
Die TeilnehmerInnen der Trainings sind in Trainingsgruppen zu erfassen/protokollieren. 
Trainer/in muss erfassen wer, wann und mit wem trainiert hat (zur Nachverfolgung möglicher 
Infektionsketten). 

- Bei einer Infektion sind die TeilnehmerInnen der gleichen Gruppe sowie die 
Vereinsverantwortliche sofort zu informieren (erfolgt durch FCC-Sekretariat). 

- Bei Trainingsbeginn muss der Trainer/die Trainerin die TeilnehmerInnen auf die 
Hygieneregeln aufmerksam machen (jedes Mal, da immer wieder neue TeilnehmerInnen 
dabei sein können und als allgemeine Erinnerung für alle anderen). Es werden Plakate beim 
Gebäude aufgehängt. 

- Nach den jeweiligen Trainings muss der Trainer die Toiletten grob desinfizieren, falls sie 
benutzt wurden (Türklinken, Seifenspender, WC-Brille). Reinigungsmaterial ist vorhanden. 

- Die Toiletten werden regelmässig durch das Putzpersonal gründlich gereinigt (erst am Ende 
des Tages). 

- Das benutzte Trainingsmaterial muss durch den Trainer/die Trainerin nach jeder Benutzung 
gereinigt werden (bspw. Tore, Hütchen, Stangen, etc.). Reinigungsmaterial steht im 
Materialraum zur Verfügung inkl. ein extra dafür vorgesehener Abfallkübel. 

- An jeden Trainingstag wird ein Mitglied des Vorstands (Covid-19 Beauftragte des Vereins) 
anwesend sein für die Unterstützung der Trainer und für die Kontrolle der Vorgaben (Regeln 
auf dem Platz sowie Protokollierung der TeilnehmerInnen ans Training im Clubcorner bzw. 
Liste). 

• Montag: Esther Pfäffli/Nicole Sina (Aktuarin/Kassierin, 079 681 44 51/079 616 16 35) 

• Dienstag: Nico Walder (Juniorenkommission, 079 763 54 10) 

• Mittwoch: Amos Sciuchetti (Sportchef, 079 362 88 30) 

• Donnerstag: Romano Bontognali (Präsident, 079 510 35 59) 

• Freitag: Nicola Rogantini (Vize-Präsident, 079 793 87 58) 
 
 
Training auf dem Fussballplatz: 

- Der Sportchef erstellt eine Platzbelegung für diese Corona-Trainingszeit. Diese bestimmt wer, 
wann und wo trainiert. Diese Einteilung muss strikt eingehalten werden. 

- Falls nötig werden die Trainingsbereiche auf dem Fussballplatz markiert, damit alle wissen 
wo sie trainieren dürfen und die Abstände von anderen Gruppen sichergestellt sind. 

- Es ist wichtig, dass ein Zusammentreffen nacheinander trainierender Personen aufs 
Minimum reduziert wird. 
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- Das Trainingsmaterial darf nur durch den Trainer/die Trainerin aufgestellt und abgeräumt 
werden. Auch die Bälle dürfen nur durch den Trainer/die Trainerin verteilt werden (keine 
Selbstbedienung bei den Ballkörben!). 

 
 
Trainingsorganisation bzw. -inhalte: 

- Übungen für Kleingruppen von bis zu maximal 5 Personen (4 SpielerInnen und 1 Trainer/in). 
- Es sind selbstverständlich mehrere Kleingruppen gestattet, jedoch sollte in jeder Gruppe 1 

Trainer/in dabei sein (dies gilt auf jedem Fall bei den jüngeren Junioren). 
- Ohne Körperkontakt (Mindestabstand 2 Meter). 
- Die Bälle dürfen nicht in die Hand genommen werden (nur mit dem Fuss spielen). 
- Kopfbälle sind verboten. 
- Empfehlungen SFV: Technik (Ballführen, Dribbling, Finten, Ballkontrolle, Pass und Torschuss) 

sowie ergänzende Bereiche: Taktik, Kondition oder Mental. 
- Als Quelle für Übungen dient zum Beispiel auch das «spielmacher»-Ordner. 

 

 
Abbildung 1: mögliche Einteilung eines Teams (Beispiel mit 20 SpielerInnen) 

 
 
Bleib im Verein 
Viele Sportvereine können derzeit ihre Angebote nicht wie üblich durchführen. Swiss Olympic lanciert 
in Zusammenarbeit mit den Sportverbänden die Kampagne #BleibimVerein.  
 
Die Vereinsmitglieder (SpielerInnen und TrainerInnen) sollen sensibilisiert werden, dass nur durch 
einen solidarischen Verbleib im Verein dessen längerfristiges Bestehen gesichert werden kann. Die 
Vereine sind nun stärker denn je auf die Solidarität und Treue angewiesen, damit sie nach der Krise 
ihren unverzichtbaren sportlichen, gesundheitlichen und gesellschaftlichen Nutzen wieder 
vollumfänglich erbringen können. 

https://www.swissolympic.ch/ueber-swiss-olympic/news-medien/Fokus-Coronavirus.html?tabId=0b512895-6ffc-4e5e-be90-8b36a7d74ab2

